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Amtsblatt für die Stadt Güglingen mit den Stadtteilen Frauenzimmern und Eibensbach 
und die Gemeinde Pfaffenhofen mit dem Ortsteil Weiler a.d.Z.

Mittleres ZabergäuMittleres Zabergäu
RUNDSCHAU

6. Dezember 2024

Was ist sonst noch los?

Der TSV Güglingen sam-
melt am Samstag, 7. De-
zember, Altpapier und Kar-
tonagen in Güglingen ohne 
Teilorte. Am gleichen Tag 
sammelt der Posaunenchor 
Eibensbach-Frauenzim-
mern nur im Teilort Frauen-
zimmern Altpapier und Kar-
tonagen.
Der Gemeinderat der Stadt 
Güglingen tagt am Diens-
tag, 10. Dezember, 19 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rat-
hauses.
Die Seniorenfeier der Stadt 
Güglingen findet am Sonn-
tagnachmittag, 15. Dezem-
ber, statt. Die Besucher wer-
den mit dem Bus abgeholt, 
Abfahrtszeiten im Innenteil.

Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen
am Sonntag,15. Dezember, auf dem Kelterplatz
Beginn um 11.30 Uhr nach dem Gottesdienst

KONZERTSAISON 2024/2025
MIT CHEFDIRIGENT RISTO JOOST

Reservix-VVK-Stellen //  www.wko-heilbronn.de

Jetzt 
Tickets 
buchen!

WÜRTTEMBERGISCHES KAMMERORCHESTER HEILBRONN

Sa 21.12.2024, 
20.00 Uhr, Güglingen
Herzogskelter im Deutschen Hof
Kris Garfitt, Posaune
Simon Gaudenz, Leitung
Werke von JC Bach, Weber, 
Gossec, Schulhoff & Purcell

Einladung zum 

Jakobus-Stadtkirche 
Brackenheim

17 UhrSonntag, 15.12.2024

ermäßigt
8 €

Advents-
konzert!

Mit einem festlichen Programm von Barock 
bis Swing stimmen wir uns gemeinsam auf 
Weihnachten ein.

Tickets im Vorverkauf: 
Reisebüro Leo Deigner, Brackenheim 
oder bei Carola Deigner, Güglingen 
0 71 35 / 9 38 42 43 
oder an der Abendkasse

Eintritt
14 €

www.madrigalchor-vollmer.de
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 6. Dezember feiert Irene Dezsö ihren 80. Geburtstag.
Pfaffenhofen
Am 7. Dezember feiert Birgit Gertrud Winger ihren 75. Geburts-
tag.
Am 7. Dezember feiert Wolfgang Jeske seinen 70.Geburtstag.
Am 11. Dezember feiert Monika Coreno ihren 75. Geburtstag.
Allen Jubilaren gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Notdienst Apotheken
Freitag, 6. Dezember
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Straße 21 07135/4307
Samstag, 7. Dezember
Rosen-Apotheke Talheim
Rathausplatz 34 07133/98620
Sonntag, 8. Dezember
Neckar-Apotheke Lauffen
Körnerstraße 5 07133/960197
Montag, 9. Dezember
Brunnen-Apotheke Leingarten (Großgartach)
Heilbronner Straße 60 07131/90670
Dienstag, 10. Dezember
Burg-Apotheke Sulzfeld
Gartenstraße 12 07269/292
Mittwoch, 11. Dezember
apotheke actuell Lauffen
Schillerstraße 18 07133/17909
Donnerstag, 12. Dezember
Heuchelberg-Apotheke Nordheim
Hauptstraße 46 07133/17013

Notfallpraxis Brackenheim,  
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 19.00 bis 7.00 Uhr in 
Brackenheim vor Ort und unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in dringlichen, aber nicht 
akut lebensbedrohlichen Fällen. 
In hochakuten Notfällen gilt unverändert die Telefonnummer 112.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Das Standesamt meldet
Güglingen
Sterbefall
Am 27. November ist Wolfgang Dieter Wilhelm Rapp in Güglingen 
verstorben.
Am 29. November ist Michael Schäfer aus Güglingen in Baden-
Baden verstorben.
Pfaffenhofen
Sterbefall
Am 28. November ist Anneliese Vogt, geb. Hetzel, aus Pfaffen-
hofen in Löwenstein verstorben.

Gewässernachbarschaft Schozach-Zaber-
Lein
Wie werden Gewässer richtig gepflegt, dass sie einem Hoch-
wasser gut standhalten? Was kann jede/r Einzelne tun, um sein 
Haus bei Starkregenereignissen bestmöglich vor den Wasser-
massen zu schützen? Diese und viele weitere Fragen rund um die 
Themen Hochwasser und Starkregen sowie Gewässerpflege wur-
den beim Nachbarschaftsgewässertag jetzt in der Herzogskelter 
behandelt.
Bürgermeister Ulrich Heckmann begrüßte die rund 35 Teilneh-
menden aus den Kommunen der Gewässernachbarschaft, bevor 
Jakobine Biehl vom Tiefbauamt Heilbronn und Betreuerin für 
das Gebiet Schozach-Zaber-Lein ins Thema einstieg. Nach einem 
 historischen Abriss zu den Risiken von Hochwasser und Stark-
regen erläuterte sie vor allem für die zahlreichen Mitarbeitenden 
aus den Bauhöfen, wie man Verdohlungen richtig anlegt, was 
man beim Befüllen von Sandsäcken berücksichtigen muss oder 
wie sich Privatpersonen verhalten, wenn in der Nähe ihres Hauses 
ein Starkregen niedergeht.

 
Die Gewässernachbarschafts-Gruppe informierte sich in Frauenzim-
mern über jüngste Renaturierungsmaßnahmen entlang der Zaber.

Frank Hütter vom Landratsamt Heilbronn nannte Fakten rund 
um das Thema Starkregengefahrenkarten und die Regelungen 
der Wasserentnahme. Schließlich stellte Jacobine Biehl Alternati-
ven zu Erlen und Eschen vor, die wegen Pilzerkrankungen immer 
weiter absterben, aber sehr verbreitete und benötigte Gehölze 
an Fließgewässern darstellen. Nach dem theoretischen Vormittag 
ging es nach der Mittagspause hinaus an den Fluss nach Frau-
enzimmern, wo Uwe Kenngott der Gruppe die jüngsten, sehr 
umfangreichen Renaturierungsmaßnahmen entlang der Zaber 
vorstellte. Bei bestem Wetter war die Exkursion an die Zaber der 
gelungene Abschluss eines Tages rund um das Thema Gewässer.

Haushaltssatzung des Gemeinde ver wal-
tungs verbandes Oberes Zabergäu 2024
– Sitz Güglingen –
Auf Basis der Verbandssatzung vom 08.05.2024 in Verbindung 
mit § 79 der Gemeindeordnung von Baden-Württemberg in 
Ver bindung mit § 18 und § 19 des Gesetzes über die kommu-
nale Zusammenarbeit (GKZ) hat die Verbandsversammlung am 
19.11.2024 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 
 erlassen.
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen                    EUR
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 2.936.700
1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen 

 Aufwendungen von
 

- 2.936.700

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
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1.3   Ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

 
0

1.4   Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 
von

 
0

1.5   Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.3 und 1.4) von

 
0

1.6   Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von

 
0

1.7   Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen von

 
0

1.8   Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.6 und 1.7) von

 
0

1.9   Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.5 und 1.8) von

 
0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

 laufender Verwaltungstätigkeit von
 

2.734.700
2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

 laufender Verwaltungstätigkeit von
 

- 2.599.700
2.3   Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

 laufender Verwaltungstätigkeit  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

 
 

135.000
2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

 Investitionstätigkeit von
 

1.118.000
2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

 Investitionstätigkeit von
 

- 2.118.000
2.6   Veranschlagter Finanzierungsmittel über-

schuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

 
 

- 1.000.000
2.7   Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-

schuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von
 

- 865.000
2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

 Finanzierungstätigkeit von
 

889.100
2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

 Finanzierungstätigkeit von
 

- 24.100
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-

schuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

 
 

865.000
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzie-

rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

 
 

0

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf 889.100 EUR.
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf 0 EUR.
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 100.000 EUR.
§ 5 Investitionskostenumlage
Die Investitionskostenumlagen für das Jahr 2024 werden wie 
folgt festgelegt:
a) nach § 14 V Ziffer 3a (Schule) 63.000 EUR
b) nach § 14 V Ziffer 4,5 (Abwasser) 690.000 EUR
c) nach § 14 V Ziffer 6 (Naherholung)   5.000 EUR
 758.000 EUR
§ 6 Netto-Abschreibungsumlage
Die Netto-Abschreibungsumlagen für das Jahr 2024 werden wie 
folgt festgelegt:

a) nach § 14 III Schule 10.000 EUR
b) nach § 14 III Abwasser 125.000 EUR
c) nach § 14 III Naherholung       0 EUR
 135.000 EUR
§ 7 Betriebskostenumlage
Die Betriebskostenumlagen für das Jahr 2024 werden wie folgt 
festgelegt:
a) § 13 II Ziffer 2 (Allg. Verwaltung) 58.500 EUR
b) § 13 II Ziffer 6 (Schule u. Schulsozialarbeit) 361.500 EUR
c) § 13 II Ziffer 7 (Schulsozialarbeit GS) 49.000 EUR 
d) § 13 II Ziffer 2 (Bauleitplanung u. Klimaschutz) 299.000 EUR
e) § 13 II Ziffer 3 (Abwasser) 1.175.100 EUR
f) § 13 II Ziffer 5 (RÜ/RÜB) 70.000 EUR
g) § 13 II Ziffer 8 (Naherholung) 20.500 EUR
h) § 13 II Ziffer 4b (Zinsen)     3.100 EUR
 2.036.700 EUR
Güglingen, den 20.11.2024
Ulrich Heckmann, Verbandsvorsitzende

Feststellung und öffentliche Auslegung 
der Eröffnungsbilanz zum 31.12.2019 bzw. 
01.01.2020 vom Zweckverband „Obere 
Zabergäugruppe“
Der Zweckverband „Obere Zabergäugruppe“ hat zum 01.01.2020 
auf das Neue Kommunale Haushaltsrecht (NKHR) umgestellt. 
Daher war zu diesem Zeitpunkt eine Eröffnungsbilanz zu er-
stellen, die von der Verbandsversammlung zu beschließen ist.
Die Verbandsversammlung hat gemäß § 95b der Gemeinde-
ordnung in ihrer Sitzung am 06.06.2024 die Eröffnungsbilanz  
zum 31.12.2019 bzw. 01.01.2020 mit folgenden Werten beschlos-
sen und festgestellt:
Bilanz

Aktivseite
Geschäfts-
jahr 2018 

EUR

Geschäfts-
jahr 2019 

EUR

1 Vermögen 0 2.589.570

1.2 Sachvermögen 0 2.138.050

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und 
grundstücks gleiche Recht

 
0

 
16.299

1.2.3 Infrastrukturvermögen 0 227.640

1.2.4 Bauten auf fremden Grundstücken 0 132.571

1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, 
Fahrzeuge

 
0

 
16.354

1.2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen 
im Bau

 
0

 
1.745.186

1.3 Finanzvermögen 0 451.520

1.3.2 Sonstige Beteiligungen und Kapital-
einlagen in Zweckverbänden oder 
anderen kommunalen Zusammen-
schüssen

 
 
 

0

 
 
 

76.500

1.3.6 Öffentlich-rechtliche Forderungen, 
Forderungen aus Transferleistungen

 
0

 
11.551

1.3.8 Liquide Mittel 0 363.469

Bilanzsumme 0 2.589.570

Passivseite
Geschäfts-
jahr 2018 

EUR

Geschäfts-
jahr 2019 

EUR

Eigenkapital 0 989.146-

1.1 Basiskapital 0 989.146-

2 Sonderposten 0 1.234.726-

2.1 für Investitionszuweisungen 0 37.000-

2.3 für Sonstiges 0 1.197.726-

4 Verbindlichkeiten 0 365.697-

4.6 Sonstige Verbindlichkeiten 0 365.697-

Bilanzsumme 0 2.589.570-
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Die Eröffnungsbilanz des Zweckverbands „Obere Zabergäu-
gruppe“ zum 31.12.2019 bzw. 01.01.2020 liegt in der Zeit von 
Montag, 9. Dezember 2024 bis einschließlich Dienstag, 17. De-
zember 2024 im Rathaus der Gemeinde Zaberfeld, Zimmer 7, 
Schloßberg 5, öffentlich aus.
Diana Danner, Verbandsvorsitzende
Zweckverband „Obere Zabergäugruppe“

Feststellung und öffentliche Auslegung 
der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 vom 
Wasserverband Zaber
Der Wasserverband Zaber hat zum 01.01.2020 auf das Neue 
 Kommunale Haushaltsrecht (NKHR) umgestellt. Daher war zu 
diesem Zeitpunkt eine Eröffnungsbilanz zu erstellen, die von der 
Verbandsversammlung zu beschließen ist.
Die Verbandsversammlung hat gemäß § 95b der Gemeinde-
ordnung in ihrer Sitzung am 16.10.2024 die Eröffnungsbilanz  
des Wasserverband Zaber zum 01.01.2020 mit folgenden Werten 
beschlossen und festgestellt:
Bilanz

Aktivseite EUR

1 Vermögen 8.461.156

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 28.517

1.2 Sachvermögen 8.405.564

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücks-
gleiche Recht

 
608.188

1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte

 
2.710

1.2.3 Infrastrukturvermögen 7.768.995

1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 25.670

1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 0

1.3 Finanzvermögen 27.075

1.3.7 Privatrechtliche Forderungen 0

1.3.8 Liquide Mittel 27.075

2 Abgrenzungsposten 2

2.2 Sonderposten für geleistete Investitions-
zuschüsse

 
2

Passivseite EUR

Eigenkapital 321.720-

1.1 Basiskapital 321.720-

1.3 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0

1.3.2 Jahresfehlbetrag, soweit eine Deckung im 
 Jahresabschluss durch Entnahme au den 
 Ergebnisrücklagen nicht möglich ist

 
 

0

2 Sonderposten 8.112.363-

2.1 für Investitionszuweisungen 8.112.363-

4 Verbindlichkeiten 27.074-

4.4 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
 Leistungen

 
0

4.6 Sonstige Verbindlichkeiten 27.074-

Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 liegt in der Zeit von 
 Montag, 9. Dezember 2024 bis einschließlich Dienstag, 17. De-
zember 2024 im Rathaus der  Gemeinde Zaberfeld, Zimmer 7, 
Schloßberg 5, öffentlich aus.
Diana Danner, Verbandsvorsitzende
Wasserverband Zaber

Feststellung und öffentliche Auslegung 
der Jahresabschlüsse vom Wasserverband 
Zaber für die Jahre 2020, 2021, 2022 und 
2023
Der Wasserverband Zaber hat zum Schluss eines jeden Haushalts-
jahres einen Jahresabschluss aufzustellen. Der Jahresabschluss  

ist nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung unter 
Berücksichtigung der besonderen gemeindehaushaltsrechtlichen 
Bestimmungen aufzustellen und muss klar und übersichtlich 
sein. Der Jahresabschluss hat sämtliche Vermögensgegenstände, 
Schulden, Rückstellungen, Rechnungsabgrenzungsposten, Er-
träge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen zu ent-
halten, soweit nichts Anderes bestimmt ist. Er hat die tatsächliche 
Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage des Wasserbands Zaber 
darzustellen. 
Der Jahresabschluss besteht für 2020, 2021, 2022 und 2023 
 jeweils aus: 
1. der Ergebnisrechnung, 
2. der Finanzrechnung, 
3. der Bilanz, 
4.  und ist um einen Anhang und einen Rechenschaftsbericht zu 

erweitern. 
Die Verbandsversammlung des Wasserverbands Zaber hat 
gemäß § 95b der Gemeindeordnung in seiner Sitzung am 16. Ok-
tober 2024 die Jahresabschlüsse für die Jahre 2020, 2021, 2022  
und 2023 festgestellt und mit den nachfolgenden Werten be-
schlossen. 

Feststellung Jahresabschluss 2020:

1. Ergebnisrechnung Euro

1.1  Summe der ordentlichen Erträge -393.217,40

1.2  Summe der ordentlichen Aufwendungen 393.217,40

1.3   Ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

 
0,00

1.4  Außerordentliche Erträge 0,00

1.5  Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00

1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00

2. Finanzrechnung

2.1   Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

 
218.009,78

2.2   Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

 
-185.355,45

2.3   Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)

 
32.654,33

2.4   Summe der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit

 
-8.219,01

2.5   Summe der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit

 
-3.034,50

2.6   Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

 
 

-11.253,51

2.7   Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)

 
21.400,82

2.8   Summe der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit

 
0,00

2.9   Summe der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit

 
0,00

2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

 
 

0,00

2.11  Änderung des Finanzierungsmittel-
bestandes zum Ende des Haushalts-
jahres  
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

 
 
 

21.400,82

2.12  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen

 
 

0,00

2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 27.074,58



Rundschau Mittleres Zabergäu · 6. Dezember 2024 · Nr. 49  | 5

2.14  Veränderung des Bestandes an  
Zahlungsmitteln  
(Saldo aus 2.11 und 2.12)

 
 

21.400,82

2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

 
 

48.475,40

3. Bilanz

3.1  Immaterielles Vermögen 28.517,23

3.2  Sachvermögen 8.210.336,20

3.3  Finanzvermögen 49.029,88

3.4  Abgrenzungsvermögen 2,00

3.5  Nettoposition 0,00

3.6   Gesamtbetrag auf der Aktivseite  
(Summe aus 3.1 und 3.5)

 
8.287.885,31

3.7  Basiskapital -321.720,46

3.8  Rücklagen 0,00

3.9  Fehlbeträg des ordentlichen Ergebnisses 0,00

3.10 Sonderposten -7.917.135,14

3.11 Rückstellungen 0,00

3.12 Verbindlichkeiten -49.029,71

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00

3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite  
(Summe aus 3.7 bis 3.13)

 
-8.287.885,31

Detaillierte Darstellung der Behandlung von Überschüssen  
und Fehlbeträgen

drittvorange-
gangenes Jahr 

EUR

zweitvorange-
ganges Jahr 

EUR

Vorjahr  
EUR

Haushaltsjahr  
EUR

1 2 3 4
1. beim ordentlichen Ergebnis

1.1 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren aus dem ordentlichen Ergebnis

1.2 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses

1.3  Minderung des Basiskapitals nach Artikel 13 Absatz 6 des Gesetzes zur Re-
form des Gemeindehaushaltsrechts

1.4.  Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
 Ergebnisses

1.5  Verwendung des Überschusses des Sonderergebnisses zum Ausgleich des 
ordentlichen Ergebnisses

1.6  Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit der 
 Rücklage aus Überschüssen des Sonerergebnisses

1.7 Fehlbetragsvortrag auf das ordentliche Ergebnis folgender Haushaltsjahre

1.8  Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit dem 
 Basiskapial

2. beim Sonderergebnis

2.1 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses

2.2  Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses

2.3 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit dem Basiskapital

Feststellung Jahresabschluss 2021:

1. Ergebnisrechnung Euro
1.1  Summe der ordentlichen Erträge -435.297,60
1.2  Summe der ordentlichen Aufwendungen 435.297,60
1.3   Ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2)
 

0,00
1.4  Außerordentliche Erträge 0,00
1.5  Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00
1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00
2. Finanzrechnung
2.1   Summe der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
 

214.637,88
2.2   Summe der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
 

-238.451,77
2.3   Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)
 

-23.813,89
2.4   Summe der Einzahlungen aus 

 Investitionstätigkeit
 

0,00
2.5   Summe der Auszahlungen aus 

 Investitionstätigkeit
 

-2.108,45

2.6   Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

 
 

-2.108,45
2.7   Finanzierungsmittelüberschuss/ 

-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)
 

-25.922,34
2.8   Summe der Einzahlungen aus 

 Finanzierungstätigkeit
 

0,00
2.9   Summe der Auszahlungen aus 

 Finanzierungstätigkeit
 

0,00
2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/ 

-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

 
 

0,00
2.11  Änderung des Finanzierungsmittel-

bestandes zum Ende des Haushalts-
jahres  
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

 
 
 

-25.922,34
2.12  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen

 
 

0,00
2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 48.475,40
2.14  Veränderung des Bestandes an  

Zahlungsmitteln  
(Saldo aus 2.11 und 2.12)

 
 

-25.922,34
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2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

 
 

22.553,06

3. Bilanz
3.1  Immaterielles Vermögen 28.517,23
3.2  Sachvermögen 8.014.035,34
3.3  Finanzvermögen 86.050,97
3.4  Abgrenzungsvermögen 2,00
3.5  Nettoposition 0,00
3.6   Gesamtbetrag auf der Aktivseite  

(Summe aus 3.1 und 3.5)
 

8.128.605,54

3.7  Basiskapital -321.720,46
3.8  Rücklagen 0,00
3.9  Fehlbeträg des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten -7.720.834,24
3.11 Rückstellungen 0,00
3.12 Verbindlichkeiten -86.050,84
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite  

(Summe aus 3.7 bis 3.13)
 

-8.128.605,54

Detaillierte Darstellung der Behandlung von Überschüssen  
und Fehlbeträgen

drittvorange-
gangenes Jahr 

EUR

zweitvorange-
ganges Jahr 

EUR

Vorjahr  
EUR

Haushaltsjahr  
EUR

1 2 3 4
1. beim ordentlichen Ergebnis

1.1 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren aus dem ordentlichen Ergebnis

1.2 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses

1.3  Minderung des Basiskapitals nach Artikel 13 Absatz 6 des Gesetzes zur Re-
form des Gemeindehaushaltsrechts

1.4.  Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
 Ergebnisses

1.5  Verwendung des Überschusses des Sonderergebnisses zum Ausgleich des 
ordentlichen Ergebnisses

1.6  Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit der 
 Rücklage aus Überschüssen des Sonerergebnisses

1.7 Fehlbetragsvortrag auf das ordentliche Ergebnis folgender Haushaltsjahre

1.8  Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit dem 
 Basiskapial

2. beim Sonderergebnis

2.1 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses

2.2  Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses

2.3 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit dem Basiskapital

Feststellung Jahresabschluss 2022:

1. Ergebnisrechnung Euro
1.1  Summe der ordentlichen Erträge -320.173,81
1.2  Summe der ordentlichen Aufwendungen 352.655,31
1.3   Ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2)
 

32.481,50
1.4  Außerordentliche Erträge -32.481,50
1.5  Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) -32.481,50
1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00
2. Finanzrechnung
2.1   Summe der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
 

208.744,03
2.2   Summe der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
 

-154.995,97
2.3   Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)
 

53.748,06
2.4   Summe der Einzahlungen aus 

 Investitionstätigkeit
 

32.481,50
2.5   Summe der Auszahlungen aus 

 Investitionstätigkeit
 

0,00
2.6   Finanzierungsmittelüberschuss/ 

-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

 
 

32.481,50

2.7   Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)

 
86.229,56

2.8   Summe der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit

 
0,00

2.9   Summe der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit

 
0,00

2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

 
 

0,00
2.11  Änderung des Finanzierungsmittel-

bestandes zum Ende des Haushalts-
jahres  
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

 
 
 

86.229,56

2.12  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen

 
 

0,00

2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 22.553,06
2.14  Veränderung des Bestandes an  

Zahlungsmitteln  
(Saldo aus 2.11 und 2.12)

 
 

86.229,56
2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln am 

Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

 
 

108.782,62
3. Bilanz
3.1  Immaterielles Vermögen 28.517,23
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3.2  Sachvermögen 7.783.041,16
3.3  Finanzvermögen 109.337,10
3.4  Abgrenzungsvermögen 2,00
3.5  Nettoposition 0,00
3.6   Gesamtbetrag auf der Aktivseite  

(Summe aus 3.1 und 3.5)
 

7.920.897,49
3.7  Basiskapital -321.720,46
3.8  Rücklagen 0,00

3.9  Fehlbeträg des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten -7.489.840,08
3.11 Rückstellungen 0,00
3.12 Verbindlichkeiten -109.336,95
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite  

(Summe aus 3.7 bis 3.13)
 

-7.920.897,49

Detaillierte Darstellung der Behandlung von Überschüssen  
und Fehlbeträgen

drittvorange-
gangenes Jahr 

EUR

zweitvorange-
ganges Jahr 

EUR

Vorjahr  
EUR

Haushaltsjahr  
EUR

1 2 3 4
1. beim ordentlichen Ergebnis

1.1 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren aus dem ordentlichen Ergebnis

1.2 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses

1.3  Minderung des Basiskapitals nach Artikel 13 Absatz 6 des Gesetzes zur Re-
form des Gemeindehaushaltsrechts

1.4.  Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
 Ergebnisses

1.5  Verwendung des Überschusses des Sonderergebnisses zum Ausgleich des 
ordentlichen Ergebnisses

1.6  Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit der 
 Rücklage aus Überschüssen des Sonerergebnisses

1.7 Fehlbetragsvortrag auf das ordentliche Ergebnis folgender Haushaltsjahre

1.8  Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit dem 
 Basiskapial

2. beim Sonderergebnis

2.1 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses

2.2  Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses

2.3 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit dem Basiskapital

Feststellung Jahresabschluss 2023:

1. Ergebnisrechnung Euro
1.1  Summe der ordentlichen Erträge -357.759,33

1.2  Summe der ordentlichen Aufwendungen 357.759,33

1.3   Ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

 
0,00

1.4  Außerordentliche Erträge 0,00

1.5  Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00
1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00
2. Finanzrechnung
2.1   Summe der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
 

97.038,60

2.2   Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

 
-153.739,03

2.3   Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)

 
-56.700,43

2.4   Summe der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit

 
0,00

2.5   Summe der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit

 
-13.611,29

2.6   Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

 
 

-13.611,29
2.7   Finanzierungsmittelüberschuss/ 

-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)
 

-70.311,72

2.8   Summe der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit

 
0,00

2.9   Summe der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit

 
0,00

2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

 
 

0,00
2.11  Änderung des Finanzierungsmittel-

bestandes zum Ende des Haushalts-
jahres  
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

 
 
 

-70.311,72
2.12  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen

 
 

-571,52
2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 108.782,62
2.14  Veränderung des Bestandes an  

Zahlungsmitteln  
(Saldo aus 2.11 und 2.12)

 
 

-70.883,24
2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln am 

Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

 
 

37.899,38
3. Bilanz
3.1  Immaterielles Vermögen 28.517,23

3.2  Sachvermögen 7.597.783,66

3.3  Finanzvermögen 38.453,86

3.4  Abgrenzungsvermögen 2,00

3.5  Nettoposition 0,00
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3.6   Gesamtbetrag auf der Aktivseite  
(Summe aus 3.1 und 3.5)

 
7.664.756,75

3.7  Basiskapital -321.720,46
3.8  Rücklagen 0,00
3.9  Fehlbeträg des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten -7.304.582,55

3.11 Rückstellungen 0,00
3.12 Verbindlichkeiten -38.453,74
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite  

(Summe aus 3.7 bis 3.13)
 

-7.664.756,75

Detaillierte Darstellung der Behandlung von Überschüssen  
und Fehlbeträgen

drittvorange-
gangenes Jahr 

EUR

zweitvorange-
ganges Jahr 

EUR

Vorjahr  
EUR

Haushaltsjahr  
EUR

1 2 3 4
1. beim ordentlichen Ergebnis

1.1 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren aus dem ordentlichen Ergebnis

1.2 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses

1.3  Minderung des Basiskapitals nach Artikel 13 Absatz 6 des Gesetzes zur Re-
form des Gemeindehaushaltsrechts

1.4.  Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
 Ergebnisses

1.5  Verwendung des Überschusses des Sonderergebnisses zum Ausgleich des 
ordentlichen Ergebnisses

1.6  Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit der 
 Rücklage aus Überschüssen des Sonerergebnisses

1.7 Fehlbetragsvortrag auf das ordentliche Ergebnis folgender Haushaltsjahre

1.8  Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit dem 
 Basiskapial

2. beim Sonderergebnis

2.1 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses

2.2  Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses

2.3 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit dem Basiskapital

Die Jahresabschlüsse inklusive der Rechenschaftsberichte für die Jahre 2020, 2021, 2022 und 2023 des Wasserverbands Zaber liegen 
von Montag, 9. Dezember 2024 bis einschließlich Dienstag, 17. Dezember 2024 im Rathaus der Gemeinde Zaberfeld, Zimmer 7, Schloß-
berg 5, öffentlich aus.
Diana Danner, Verbandsvorsitzende
Wasserverband Zaber

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Raunächte und Weihnachten
Themenwanderung am 7. Dezember, 14.00 bis 17.00 Uhr: Was 
sind die Raunächte? Was haben die Menschen früher während 
der Raunächte gemacht? Rundwanderung mit Lagerfeuer und 
kleiner Verköstigung am Ende. Anmeldung bei Naturparkführe-
rin Ute Schoch, 07143/965018, u.sch@gmx.net, Kosten p. P. 16 €, 
Kinder 6 €, Ort wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Fröhlicher Bummel  
über den Weihnachtsmarkt
Bei sonnigem Wetter und frostigen Temperaturen konnten die 
Güglinger und ihre Besucher am Sonntag über den Weihnachts-
markt schlendern. Die Kita Herrenäcker und die Waldelfen aus 
dem Naturkindergarten waren mit Ständen auf dem Rathaus-
platz vertreten. Die Klasse 7d der Realschule verkaufte Waffeln 
und  leckeres Gebäck vor der Mediothek, drinnen konnten sich die 
Gäste aufwärmen und hübsche Weihnachtsdeko basteln. Auch 
an den Ständen gab es adventlichen Schmuck, wärmende Tücher 
oder leuchtende Häuschen. 

 
In der Dämmerung ist der Weihnachtsbummel am schönsten.

DRK-Mitstreiter und ein Team der Freiwilligen Feuerwehr haben 
neben Vereinen wie dem TSV Güglingen, dem Gesangverein 
 Liederkranz oder dem Musikverein Güglingen heiße Getränke 
und leckere Gerichte gezaubert. Der Tennisclub hatte eigens aus 
der Nähe von Meiningen frische Thüringer holen lassen, um sie 
zu grillen. Die Landfrauen bewirteten in der Eibensbacher Straße. 
Zahlreiche Kunsthandwerker und das Tagespflegeteam des ASB-
Heims sorgten ebenfalls für feine Geschenkideen. Die Jugend-
kapelle des Musikverein unterhielt mit weihnachtlichen Liedern 
in der Ortsmitte. Eine schöne Tradition ist es, dass der Posaunen-
chor sowohl vom Turm der Mauritiuskirche als auch später in der 
Marktstraße stimmungsvolle Lieder spielt. 
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Ein sehr begehrter Herr im roten 
Mantel.

 
Eltern der Kita Herrenäcker mit 
Basteleien und Mistelzweigen.

 
Die Pfadfinder wissen, wie sie 
warme Finger bekommen.

 
Tennisclub mit Begeisterung  
für Thüringer Würste.

Die kleinen Besucher freuten sich besonders über den Weih-
nachtsmann, der süße Geschenke dabei hatte. Ein besonderer 
Anziehungspunkt war die Vernissage „verwandt:kindred“ von Jule 
& Annegret Doll, die die Bürgerstiftung „Kunst für Güglingen“ im 
Rathaus organisiert hat.

Hübscher Weihnachtsbaum im Rathausfoyer
In der vergangenen Woche – 
pünktlich vorm Weihnachts-
bummel – haben die Kinder 
des Kindergartens Frauenzim-
mern einen Ausflug ins Rat-
haus nach Güglingen unter-
nommen. 
Hier durften sie den Weih-
nachtsbaum mit hübscher, 
selbst gebastelter Deko ver-
zieren. Nun hängen hübsche 
Bäumchen aus Holzeisstie-
len neben Perlenherzen und 
 Papierkugeln.
Herzlichen Dank.

Begegnungen in der Herzogskelter

Beim letzten Begegnungstreff des Jahres in der adventlich 
 geschmückten Herzogskelter wurde gemütlich bei Kaffee und 
Kuchen zusammen gesessen und einem Vortrag des Museums-
leiters Enrico De Gennaro gelauscht.

Wahlen 2025 – 
Bürgermeisterwahl und Bundestagswahl
Die öff entlichen Bekanntmachungen zu den Wahlen sowie wei-
tere Informationen fi nden Sie auf der Homepage der Stadt Güg-
lingen unter www.gueglingen.de.

Gemeinderat tagt am 10. Dezember
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 10. Dezem-
ber, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des Güglinger Rathauses (1. OG) 
statt.
TOP 1 Bauhof – Ersatzbeschaffung Piaggio Porter
TOP 2 Bausachen
TOP 3 Bekanntgaben
TOP 4 Verschiedenes

Krämermarkt am 17. Dezember
Der letzte Krämermarkt des Jahres wird am Dienstag, 17. Dezem-
ber, 8.30–18.00 Uhr, stattfinden. An diesem Tag ist die Durchfahrt 
durch die Innenstadt von 6.00–20.00 Uhr nicht möglich, eine 
 Umleitung ist ausgeschildert. Die Bushaltestellen am Rathaus 
werden nicht angesteuert. An zahlreichen Ständen können die 
Besuchenden nach Herzenslust auswählen und einkaufen.
Wer sich mit einem Stand beteiligen möchte, kann sich im 
 Rathaus bei Peggy Köhler, Tel. 108-35 oder per E-Mail peggy. 
koehler@gueglingen.de anmelden.

Seniorenfeier am 3. Advent
Am Sonntag, 15. Dezember, findet ab 13.30 Uhr in der Herzogs-
kelter die Seniorenfeier der Stadt Güglingen statt. Die persön-
lichen Einladungen wurden im November versandt. Herzlich 
eingeladen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 75 mit 
Partnern. Bürgermeister Ulrich Heckmann, die Stadträte und die 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung freuen sich über viele Gäste und 
auf einen festlichen Nachmittag mit den Senioren bei Kaffee und 
Kuchen sowie auf ein gemeinsames Abendessen vom Herzogs-
kelter-Team.
Busabfahrtszeiten: 12.55 Uhr Eibensbach, Haltestelle Rathaus; 
13.00 Uhr Frauenzimmern, Haltestelle Ortsmitte; 13.03 Uhr Güg-
lingen, Haltestelle Afriso-Siedlung; 13.10 Uhr Güglingen, Halte-
stelle Friedhof. Rückfahrt ab 18.15 Uhr.

Wasserablesung 2024
Wie bereits im Vorjahr hat sich die Stadt Güglingen dazu ent-
schlossen, dass alle Bürger die Wasserzähler selbst ablesen. Das 
bedeutet, dass alle Eigentümer in den nächsten Tagen einen Ab-
lesebrief erhalten werden. Die Ablesekampagne läuft wie bisher 
über einen Dienstleistungsanbieter aus Saarbrücken. Die Jahres-
endabrechnung erfolgt ausschließlich durch die Stadtwerke Güg-
lingen bzw. die Stadt Güglingen.
Wir bitten Sie, Ihren Zählerstand abzulesen, diesen einzutragen 
und bis spätestens 06.01.2025 zu übermitteln.
Wenn uns bis dahin kein Zählerstand vorliegt, werden wir den 
Verbrauch schätzen!
Eigentümer, die ihr Objekt nicht selbst bewohnen, veranlassen 
die Ablesung bitte durch ihre Mieter.
Die Übermittlung der Zählerstände kann wie folgt vorgenommen 
werden:
–  Internet auf der Homepage der Stadt Güglingen unter  

www.gueglingen.de können Sie sich durch Eingabe Ihres 
 Buchungszeichens und Ihres individuellen Passwortes einlog-
gen und Ihren Zählerstand eintragen.

–  Per QR-Code können Sie ganz einfach den angegebenen  
QR-Code abscannen und Ihren Zählerstand eintragen.

–  Per Fax können Sie Ihren Zählerstand in den entsprechenden 
Kartenabschnitt eintragen und die Karte an 0681/587-5011 
faxen.

–  Per Postweg können Sie Ihren Zählerstand in den entsprechen-
den Kartenabschnitt eintragen und an unseren Dienstleistungs-
anbieter (Porto zahlt Empfänger) senden.
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Achten Sie bitte auf vollständige Übermittlung der Daten, da uns 
eine Zuordnung ansonsten nicht möglich ist.
Sollte die Zählernummer nicht übereinstimmen, ergänzen Sie 
diese bitte auf Ihrer Antwort.
Die Jahresendabrechnung 2024 wird Ihnen Anfang März 2025 
zugestellt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Rathaus Güglingen |  
Frau Andrea Eisenbeiß | Telefon 07135/108-58 oder per E-Mail an: 
andrea.eisenbeiss@gueglingen.de.

Rathaus geschlossen
Das Rathaus bleibt vom Brückentag, 23. Dezember, bis Neujahr 
geschlossen. Ab 2. Januar 2025 ist das Rathaus wieder zu den 
 üblichen Öffnungszeiten geöffnet. Für Notfälle (nur Sterbefälle) 
im Standesamt/Friedhofsverwaltung ist ein Bereitschaftsdienst 
eingerichtet. Die Kontaktdaten entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang vor dem Rathaus.

Rentenberatung im Rathaus
Die nächste Rentenberatung im Rathaus in Güglingen findet am 
10. Dezember, von 14.00–17.30 Uhr, durch einen Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung Bund statt. Bei Inte-
resse bitte Termin vereinbaren bei Frau Scheid, Tel. 07135/108-39.
Mitzubringende Unterlagen:
Ausweis oder Pass
Rentenauskunft (mit Versicherungsverlauf – Aufstellung der 
 Arbeitsjahre)
evtl. Nachweise zum Sachverhalt bzw. Brief

Adventstreff vor der Mediothek

Häckselplatz und Recyclinghof
Der Häckselplatz in Güglingen bleibt am 27. und am 28. Dezem-
ber geschlossen. Regulär geöffnet ist er wieder ab 3. Januar 2025.
Das Landratsamt Heilbronn teilt mit, dass die Recyclinghöfe an 
Heiligabend, 24. Dezember, und an Silvester, 31. Dezember, ge-
schlossen sind.

Brennholzbestellungen  
Forstrevier Zabergäu
Ab sofort ist es möglich Brennholz im Revier Zabergäu zu bestel-
len. Bitte beachten Sie, dass alte Bestellungen, welche vor dieser 
Veröffentlichung per Mail oder anderweitig getätigt wurden, für 
die neue Brennholzsaison nicht berücksichtigt werden. Es werden 
prioritär Bürger im Revier bedient, d. h. Bürger der Ortschaften 
Zaberfeld, Pfaffenhofen, Güglingen, Cleebronn und Brackenheim 
(inkl. zugehöriger Teilorte).
Der Bereitstellungsort für Ihr Brennholz ist das Forstrevier Zaber-
gäu – es wird versucht die Bürger ortsnah zu bedienen, es gibt 
jedoch keinen Anspruch auf Holz in der Heimatgemeinde. Die 
 Abgabemenge pro Bestellung und Person sollte den üblichen 

Verbrauch von 15 Festmetern nicht übersteigen. Der Bereit-
stellungszeitpunkt ist nicht festgelegt und bewegt sich je nach 
Einschlag zwischen Dezember und März. Die Reihenfolge der 
Bestellungen ergibt sich nach dem Abgabezeitpunkt. Die voll-
ständig ausgefüllten und unterschriebenen Bestellzettel können 
im Rathaus abgegeben oder per Mail an Stadt@gueglingen.de 
geschickt werden.

Kultur in Güglingen
Daniel Koschitzki im Ratshöfle

„It’s Christmas“ heißt es am 
Samstag, 7. Dezember, 19.00 
Uhr, im Ratshöfle: Sandie 
 Wollasch (Gesang), Andrea 
 Ritter (Blockflöte) und Daniel 
Koschitzki (Klavier, Blockflöte) 
unterhalten ihre Gäste mit 
zeitlosen Liedern und Melo-
dien zum Weihnachtsfest.

Zur schönsten Zeit des Jahres trifft die Jazzsängerin Sandie 
 Wollasch auf die Flötistin Andrea Ritter und den Pianisten  Daniel 
Koschitzki. Mit sanften Tönen, virtuoser Spielfreude und viel Lei-
denschaft fangen sie in einer Auswahl persönlicher Lieblings-
stücke die Melancholie des Winters und den Zauber von Weih-
nachten ein.
Wollasch, Ritter und Koschitzki spüren der innigen Atmosphäre 
der Weihnachtszeit nach und konzentrieren sich in der innigen 
Triobesetzung aufs Wesentliche: eine kraftvolle Stimme im Dia-
log mit einer zarten Flöte, gefühlvoll untermalt am Klavier. Dabei 
beweisen die Vollblutsängerin und die beiden Klassikstars ein 
großes Gespür für spannende Klangverbindungen, kombinieren 
Vertrautes mit Ungehörtem und bewegen sich verspielt virtuos 
zwischen verschiedenen Epochen und Genres.
Barocker Prunk, klassische Meisterwerke, traditionelle Weih-
nachtslieder und Christmas-Hits verweben die Künstler zu einer 
ganz eigenen Winterwunderwelt der Klänge. Während Sandie 
Wollasch in den feinsinnigen Arrangements des Trios alle Regis-
ter ihrer ausdrucksstarken Stimme zieht, schöpfen Andrea Ritter 
und Daniel Koschitzki aus einem reichen Instrumentarium, das 
von der 20 Zentimeter langen Sopraninoflöte bis zum 2 Meter 
hohen Vierkantbass, von Kopien barocker Instrumente bis zu neu 
ent wickelten Klappenflöten und einer Lotusflöte reicht. Karten zu  
25 Euro (ermäßigt 15 Euro) an der Abendkasse.

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
„Je ne Raclette rien!“ von Maria Panzer

 
© 2019 Edition Michael Fischer 
GmbH, Igling

Alle lieben Raclette! Doch sind 
wir mal ehrlich, mit der immer 
gleichen Füllung kann es ir-
gendwann ganz schön lang-
weilig werden. Dabei gibt es 
so viele Möglichkeiten, wie 
man das beliebte Party-Ge-
richt zubereiten und auf-
pimpen kann! Mit Je ne Rac-
lette rien! eröffnet sich dir die 
weite Welt der Pfännchen- 
Rezepte. So wird jedes Rac-
lette-Essen zu einer spannen-
den Genussreise über den 
ganzen Globus.
In diesem Buch findest du:
– 80 internationale Pfännchen-

Rezepte – von der Schweiz über Südamerika bis nach Asien
– Geniale rein pflanzliche Käse-Alternativen für den gemein-
samen Raclette-Genuss: Ob Fleisch, Fisch, veggie oder vegan – 
hier werden alle satt!
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– Riesige Vielfalt, mit der es niemals langweilig wird: Schlemm 
dich durch 8 verschiedene Länder und Regionen und teste immer 
etwas Neues – vom herzhaften Mac-and-Cheese-Pfännchen bis 
zum süßen Raclette-Crêpe
(Quelle: https://www.emf-verlag.de/buecher/essen-trinken/fami-
lienkueche/je-ne-raclette-rien/978-3-7459-2526-5)

Kleine Weihnachtspause der Mediothek
Liebe Besucherinnen und Besucher,
die Mediothek Güglingen macht in diesem Jahr eine kleine 
Weihnachtspause. Der letzte Öffnungstag vor Weihnachten 
ist Samstag, 21. Dezember 2024 – der erste Öffnungstag  
im neuen Jahr ist Dienstag, 7. Januar 2025.

Pavillon Gartacher Hof
Gartacher Hof – Aktuell
Der „Dienstagstreff“ für alle Senioren 60plus findet jeden 
Dienstag von 14.00–16.00 Uhr statt.
Programm im Dezember:
10.12. – Weihnachtsgeschichten von Karin
17.12. – Wir stimmen uns auf Weihnachten ein mit der Flöten-
schule Röbbig
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@ 
d-hoim.de.

Die Betreuungsgruppe „Donnerstagstreff“ für Senioren (mit 
Pflegegrad) im Gartacher Hof findet jeden Donnerstag von 
14.00–16.30 Uhr statt.
Das Betreuungsangebot wie z. B. Singen, Gedächtnistraining/ 
-spiele, Gespräche und Bewegung unter Anleitung professioneller 
Betreuungskräfte und Ehrenamtlichen wird mit viel Freude ange-
nommen. Unsere Gäste sind mit Kaffee und Kuchen bestens ver-
sorgt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Anmeldung ist erforder-
lich! Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Der Teilnehmerbeitrag kann über 
die Pflegekasse § 45b SGB XI abgerechnet werden. Anmeldung 
unter 07135/7179887 oder per E-Mail an zabergaeu@d-hoim.de.

Römermuseum Güglingen
Gut besuchte Kinderführungen

 
Die Kinderführungen über die Abenteuer von Herkules oder Odysseus 
im Römermuseum zum Weihnachtsbummel waren gut besucht. Auch 
der Weihnachtmann schaute bei Museumsleiter Enrico De Gennaro 
vorbei und wurde herzlich begrüßt.

Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch, 11. Dezember, 
20.00 Uhr, am Gerätehaus zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag, 12. Dezember, 
20.00 Uhr, am Gerätehaus zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es weihnachtet sehr!
Unser Bauhof-Team hat mit Unterstützung von Herrn Heubach 
und der Firma Böckle den Ort wieder in vorweihnachtliche Stim-
mung versetzt – vielen Dank dafür! Bäume wurden aufgestellt, 
Lichterketten und Weihnachtsschmuck angebracht.
Ein besonderer Dank geht an Familie Beitler, die unserem Aufruf 
gefolgt ist und uns eine Weihnachtstanne gespendet hat.

Die Kinder der Schulbetreuung haben uns im Rathaus eine große 
Freude bereitet, indem sie unseren Weihnachtsbaum mit selbst 
gebasteltem Schmuck dekoriert haben. Herzlichen Dank an das 
Betreuungsteam und die Kinder für diese wunderschöne Idee!
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Das Betreute Wohnen Plus des ASB hat die Bevölkerung zu 
 Hefezopf und Kaffee eingeladen, um das neue Konzept vorzu-
stellen. Die Vermarktung läuft weiter und am 3. Advent, im Rah-
men unseres Weihnachtsmarktes, wird erneut ein Tag der offenen 
Tür stattfinden. Planen Sie doch einen Besuch ein und lassen Sie 
sich das neue Konzept präsentieren.
In der vergangenen Woche konnte ich die alte Ablieferstelle 
der Weingärtner aus Pfaffenhofen sowie die neuere Lagerhalle 
 nebenan an die Feuerwehr übergeben. Die Halle wurde kürzlich 
von der Weingärtnergenossenschaft C&G erworben. Die Gemein-
de hat sie als Zwischenlösung zur Unterbringung des neuen 
 Feuerwehrfahrzeugs gekauft, das in den nächsten Wochen bei 
uns eintreffen soll.
Wie bereits berichtet, hat der Landkreis eine neue Katastrophen-
schutzeinheit eingerichtet, die bei Einsätzen im Landkreis aktiv 
wird. Ein Fahrzeug dieser Einheit wird in Pfaffenhofen stationiert 
und von unserer Feuerwehr besetzt. Auch wir können dieses 
Fahrzeug bei Bedarf für Einsätze nutzen.
Die neue Halle wird somit zunächst zur Unterbringung des 
Fahrzeugs dienen. Gleichzeitig kann die Feuerwehr endlich alle 
Lagerflächen an einem Ort bündeln. Aktuell sind Utensilien der 
Feuerwehr – von Sandsäcken über Boote bis hin zu Gerätschaften 
– an verschiedenen Stellen im Ort untergebracht. Mit der neuen 
Lagerfläche kann die Unterbringung besser organisiert werden, 
was eine erhebliche Entlastung schafft.

Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
Durch die Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde 
Pfaffenhofen unter Themen im Ort – Öffentliche Bekanntmachun-
gen wurde Folgendes bekannt gegeben:
„Friedhofssatzung vom 20.11.2024 – Inkrafttreten am 01.01.2025“
„Satzung über die Erhebung von Gebühren im Bestattungswesen 
(Bestattungsgebührensatzung) vom 20.11.2024 – Inkrafttreten 
am 01.01.2025“
In der Gemeinderatssitzung vom 20.11.2024 wurde die Fried-
hofssatzung neu gefasst. Zusätzlich hat der Gemeinderat der 
neuen Bestattungsgebührensatzung zustimmt. Mit Inkraftreten 
der Satzung gelten die neuen Bestattungsgebühren, die eine 
Kostendeckung von 85 % sicherstellen sollen. Der Bestattungs-
gebührensatzung vorausgegangen ist eine Neukalkulation der 
Gebühren durch die beauftrage Firma Allevo sowie eine An-
weisung der Rechtsaufsicht. Nähere Informationen finden Sie  
im Bericht aus der Gemeinderatssitzung auf der Homepage: 
www.pfaffenhofen-wuertt.de.
Absicht der Teileinziehung:
Für eine Teilfläche des Flst.-Nr. 334 Rodbachstraße – nähere In-
formationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.pfaffenhofen-wuertt.de.

Rathaus geschlossen
Kalenderwoche 52
Unser Rathaus ist in der Zeit vom 23.12.2024 bis zum 
27.12.2024 geschlossen.
Wir sind am 30.12.2024 wieder für Sie zu erreichen. Bitte 
planen Sie Ihren Besuch bei uns entsprechend ein.
Wir bitten um Beachtung!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 Predigttext: Jesaja 35, 3-10

Wochenspruch:  Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure 
Erlösung naht. Lukas 21,28

Wochenlied: „O Heiland, reiß die Himmel auf“ (7 EG)

Allgemeine kirchliche Nachrichten
13. Lebendiger Adventskalender

Eine schöne Möglichkeit, sich 
miteinander auf Weihnachten 
vorzubereiten! Wir treffen uns 
immer um 18.00 Uhr am jewei-
ligen Haus in den Orten. Die 
Gastgeber gestalten dafür ein 
Fenster für Sie. Es ist für jeder-
mann gut geeignet, auch für 
Kinder. 
Bitte  bringen Sie eine Taschen-
lampe und – wenn Sie mögen 
– eine  Spende für das Kinder-
werk Lima mit.
In dieser Woche treffen wir uns 
an folgenden Häusern:

Fr., 06.12. Güg. – Fam. Güney-Baumann, Wilhelmstraße 33
Sa., 07.12. ---
So., 08.12.  Güg. – Nicht wie bisher bekanntgegeben in der 

 Talstraße 1, sondern Familie Sigmund musiziert im 
Gartacher Hof (Weinsteige 4) für alle

Mo., 09.12. Eib. – Fam. Gerisch, Tannenstr. 13/2
Di., 10.12. Frz. – Ev. Jungschar, Torstr. 6
Mi., 11.12. Güg. – Fam. Scheid, Brahmsweg 2
Do., 12.12. Güg. – Genuss & Kultur, Eibensbacher Str. 20
Katholische Kirche
Taizé-Abend im Advent
Nach Taizé kommen, heißt eingeladen sein, Gemeinschaft mit 
Gott zu suchen. In den gemeinsamen Gebeten, bei Gesang,  Stille 
und persönlichem Nachdenken kann man sich der Gegenwart 
Gottes im eigenen Leben öffnen und neue Kraft für den Alltag 
schöpfen. Herzliche Einladung zum Taizé-Abend am Freitag,  
6. Dezember 2024 um 20.00 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche 
Brackenheim
ZWÖLFKLANG a cappella– Einladung zum Adventskonzert
Erleben Sie ein einzigartiges Klangerlebnis am Sonntag, 
08.12.2024 in der Christus-König-Kirche Brackenheim! Zwölf-
klang lädt Sie um 18.00 Uhr zu einem besonderen Adventskon-
zert ein. (Einlass ab 17.30 Uhr). Das Vokalensemble singt ohne 
Dirigent und Noten, um eine direkte Verbindung zum Publikum 
herzustellen. Mit einem vielfältigen Repertoire von Renaissance 
bis Closed Harmony gestaltet der Chor einen stimmungsvollen 
Abend. Leitung hat Sebastian Link. Der Eintritt ist frei – Spenden 
sind willkommen.
Mach mit beim Sternsingen!
Wie in den vergangenen Jahren singen die Sternsingerinnen und 
Sternsinger zu Beginn des neuen Jahres an öffentlichen Plätzen 
in allen Orten des Zabergäus an den Nachmittagen des 5. und  
6. Januars 2025. Wir freuen uns auf Erwachsene, Jugendliche und 
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Kinder, die Freude daran haben als Sternsinger vom Segen der 
Weihnacht zu erzählen und viele Menschen den Segen für Ihre 
Häuser mit auf den Weg zu geben. Das erste Vorbereitungstreffen 
mit Probe Punktsingen findet am Freitag, 20.12.2024 um 17.00 
Uhr im Kath. Gemeindehaus in Brackenheim statt.

Ev. Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler,
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittag von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
  Wir laden Sie zum Gottesdienst-eXtra um 10.30 Uhr 

nach Eibensbach ein. In Güglingen ist kein Gottes-
dienst.

 Nächster Gottesdienst: 15. Dezember mit der KiTa.
Ab 18 Uhr  Offenes Friedensgebet in der Kirche mit gemein-

samem Abschluss auf dem Marktplatz um 18.30 Uhr
Montag, 9. Dezember
19.00 Uhr Freundeskreis Sucht, Kraftwerk, Marktstr. 24
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent
Donnerstag, 12. Dezember
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus
Das Pfarramt mit Pfarrer Kübler ist nicht besetzt ...
von Donnerstag, 05.12. bis Dienstag, 10.12.2024. Die Vertretung 
in seelsorgerlich dringenden Fällen hat Pfarrer Gansky, Tel. 07135/ 
6519.
Gemeindefreizeit 2025
Bitte beachten Sie die kirchlichen Nachrichten der Verbund-
kirchengemeinde Frauenzimmern-Eibensbach.

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849, willi.forstner@t-online.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öff nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 6. Dezember
18.30 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 7. Dezember
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 8. Dezember
 9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
18.00 Uhr  Konzert, Zwölfklang, Christus-König-Kirche, Bracken-

heim
Dienstag, 10. Dezember
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 11. Dezember
 6.00 Uhr Rorate, Güglingen
Donnerstag, 12. Dezember
 6.00 Uhr Rorate, Brackenheim
Freitag, 13. Dezember
18.30 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 14. Dezember
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 15. Dezember
 9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen an beiden Gottesdiensten 

mit musikalischer Begleitung von Pia Vogelmann am 
Horn und Gregor Engelhardt an der Orgel

Termine
Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
zum Jahresabschluss besuchen uns die Veeh-Harfenspielerinnen 
mit weihnachtlichen Klängen. Wir treffen uns am 12.12.2024, wie 

gewohnt, um 14.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus in Güglingen. 
Allen Senior/-innen wünschen wir ein wunderschönes, friedvolles 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute, vor allem 
viel Gesundheit, im neuen Jahr 2025.
 Ihr Seniorenteam Güglingen
Advent auf dem Berg; Uff a Tässle 
am 15.12.2024 von 11.00 bis ca. 16.00 Uhr, es gibt Glühwein, 
Punsch, Kaffee, Gebäck/Kuchen, um 14.30 Uhr werden wir 
 Adventslieder singen, begleitet von Gregor Engelhardt an der 
Orgel.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen
Donnerstag, 5. Dezember
20.00 Uhr Gebetskreis bei Fam. Harsch
Freitag, 6. Dezember
19.30 Uhr Eudokia Chor
Samstag, 7. Dezember
 9.30 Uhr Alphakurstag: Entdecke Leben/Glaube/Sinn
19.30 Uhr  Vortragsabend/Missionsabend Hilfsaktion Mätyrer-

kirche e. V. (HMK) mit Schwester N. – Die Hilfsakti-
on Märtyrerkirche hilft Christen, die aufgrund ihres 
 Jesus-Bekenntnisses unter Verfolgung leiden.

Missionsabend mit Schwester N., die in 
Süddeutschland lebt. Ihre Familie 
kommt aus einem anderen Kulturkreis. 
Vor einigen Jahren wurde sie Christin 

mit weitreichenden Folgen: Als Konvertitin ist sie nicht länger Teil 
ihrer Familie und Kultur. Sie berichtet, wie sie Ausgrenzung und 
Bedrohung erfährt – mitten unter uns.
20.00 Uhr Jugendkreis siehe Missionsabend
Sonntag, 8. Dezember
 9.30 Uhr  Gottesdienst zum 2. Advent mit Missionsleiter 

 Manfred Müller von der Hilfsaktion Märtyrerkirche e. V., 
parallel Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 10. Dezember
19.00 Uhr Alphakurs: Entdecke Leben/Glaube/Sinn
Mittwoch, 11. Dezember
 9.30 Uhr  Spielkreis für Kinder von 0–3 Jahren  

(Info: 07046/881229)
19.45 Uhr Hauskreis bei Fam. Kietzke (Info: 07135/6615)
Donnerstag, 12. Dezember
18.00 Uhr  Lebendiger Adventskalender mit Christa Wagenhals 

bei Genuss und Kultur
20.00 Uhr Gebetskreis bei Fam. Harsch
Freitag, 13. Dezember
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Schard (Info: 07135/13831)
Samstag, 14. Dezember
18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender bei Fam. Haiges
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 15. Dezember
 9.30 Uhr  Gottesdienst zum 3. Advent, parallel Kindergottes-

dienst, anschließend Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 6. Dezember
17.15 Uhr Royal Rangers Stammtreff für Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr  Royal Rangers Stammtreff für Pfadfinder (ab 9 Jah-

ren)
Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst und parallel separater Kindergottes-

dienst
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Ev. Verbundkirchengemeinde 
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Öffnungszeiten Pfarramt Sekretariat:
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Freitag, 6. Dezember
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors in der Marienkirche 

 Eibensbach
Samstag, 7. Dezember
ab 13 Uhr  Altpapiersammlung des Posaunenchors in Frauen-

zimmern
Sonntag, 8. Dezember
10.30 Uhr  GoX Gottesdienst Extra in der Marienkirche in Eibens-

bach mit Kinder- und Familienreferent Alexander 
 Pfisterer

Ab 9 Uhr Gemeinsames Frühstück
Montag, 9. Dezember
17.30 Uhr  Jungschar für Kinder ab 6 Jahren (im Kirchhof Eibens-

bach)
18.00 Uhr  Lebendiger Adventskalender bei Familie Gerisch, 

Tannenstr.13/2 in Eibensbach
Dienstag, 10. Dezember
18.00 Uhr  Lebendiger Adventskalender am Gemeindehaus 

Frauenzimmern, Torstr. 6
19.30 Uhr Gemeindegebet in der Marienkirche in Eibensbach
Donnerstag, 12. Dezember
19.30 Uhr KGR-Sitzung im Gemeindehaus Frauenzimmern
Freitag, 13. Dezember
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors in der Marienkirche 

 Eibensbach
Sonntag, 15. Dezember
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Kübler in der Marienkirche in 

Eibensbach
Pfarramt
Das Pfarramt mit Pfarrer Kübler ist vom 05.12. bis einschließlich 
10.12.2024 nicht besetzt. Vertretung in seelsorgerlich dringenden 
Fällen hat Pfarrer Gansky: 07135/6519 und 0176/92636498.
Seniorenkreis im Gemeindehaus
Einladung zum Seniorenkreis am Donnerstag, 12. Dezember, 
14.30 Uhr, findet unser nächster Seniorenkreis im Gemeindehaus 
statt. Wir wollen gemeinsam das anstehende Weihnachtsfest mit 
Gebäck und Kaffee feiern. Das Seniorenkreis Team

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaff enhofen
www.kirche-pfaff enhofen.de, w ww.kirche-weiler.de

Freitag, 6. Dezember
18.15 Uhr Jungbläser, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr Posaunenchor, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen, mit Pfarrerin D. Dren-

sek und dem Gesangverein Pfaffenhofen
10.30 Uhr Kinderkirche in Weiler, Gemeindehaus
Montag, 9. Dezember
19.30 Uhr Oekumenisches Hausgebet im Advent
  Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen, mit 

der ganzen Kirche an diesem Abend im eigenen 
Zuhause das Hausgebet zu feiern. Das diesjährige 
Motto lautet „In diese Welt ein Kind setzen“.

Dienstag, 10. Dezember
 9.00 Uhr  Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen

 9.30 Uhr  Muki-Krabbelgruppe Im Gemeindehaus Pfaffenhofen
16.30 Uhr  Bubenjungschar im Ev. Gemeindezentrum Zaberfeld 

mit Jungen aus Pfaffenhofen und Weiler und dem 
„Lebendigen Adventskalender“

Mittwoch, 11. Dezember
15.00 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindezentrum Zaberfeld
Donnerstag, 12. Dezember
18.00 Uhr  KöKi – Mädchenjungschar Königskinder im Ev. Ge-

meindezentrum Zaberfeld für Mädchen von 7 bis  
13 Jahren

Freitag, 13. Dezember
18.15 Uhr Jungbläser, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr Posaunenchor, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag 15. Dezember – 3. Advent – Weihnachtsmarkteröffnung
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen, mit Pfarrerin D. Dren-

sek und unserem Posaunenchor
Voranzeige: 15. Dezember Weihnachtsmarkt 
mit Waffelbäckerei unserer Konfirmanden und einen Flohmarkt  
in der Kirche, mit unserem Messnerehepaar Mayer.
Adventskisten
Die Adventskisten können am 22.12.2024 von 10.30–11.30 Uhr  
im Gemeindehaus Weiler, bei Familie Schreck abgegeben werden.

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und nach Krebs
Bei Kaffee und Gebäck miteinander reden: Einander zuhören – 
Trauer und Freude teilen, Anstecken mit Mut ...
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im Ev. 
 Gemeindehaus Hausen, Turmstraße 15, 74336 Brackenheim. 
Informationen über die Diakonischen Bezirksstelle, Tel. 07135/ 
98840 oder bei Heinz Starkloff, Tel. 07135/2475.
Das nächste Treffen findet am 11. Dezember statt. 
Herzliche Einladung!

Schule und Bildung

Haus der Strombergzwerge
Adventsgärtlein
Wenn die Kinder vom Haus der 
Strombergzwerge in einem ab-
gedunkelten Raum, mit leiser 
instrumentaler Meditations-
musik gehen, dann beginnt 
die weihnachtliche Besinnlich-
keit in unserem Kindergarten. 
Die Kinder laufen mit einer 
Apfelkerze eine kleine Spirale 
entlang, zünden in der Mitte 
ihre Kerze an und stellen den Apfel auf einen Stern. Gemeinsam 
haben wir noch die Lichter auf uns wirken lassen. Am 29. No-
vember nahmen alle Kinder an diesem tollen Spektakel teil – um 
 gemeinsam die schöne Weihnachtszeit zu beginnen.

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0–3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen.
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Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Konzerte im Dezember
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Do. 12. Dezember 24 
19 Uhr  | Musikschule Lauffen | Eintritt frei 

www.lauffen-musikschule.de

MUSIZIER-
STUNDE

EEss  mmuussiizziieerreenn  
SScchhüülleerriinnnneenn  uunndd  

SScchhüülleerr  uunnsseerreerr  
MMuussiikksscchhuullee.. 

LAUFFEN AM NECKAR 
BRACKENHEIM 

CLEEBRONN 
FLEIN 

GÜGLINGEN 
KIRCHHEIM 

NECKARWESTHEIM 
NORDHEIM 

PFAFFENHOFEN 
TALHEIM 

Unsere erste Musizierstunde 
des Schuljahres widmet sich 
dem anstehenden Regional-
wettbewerb „Jugend musiziert“. 
Am Donnerstag, 12.12. um  
19.00 Uhr, erwarten Sie im Or-
chestersaal in der Südstraße 
 solistische Beiträge unserer 
 MusikschülerInnen auf Bariton, 
Cello, Klavier, Querflöte, Trom-
pete, Bariton, Querflöte, Violine 
und Waldhorn.
Tradition hat unser Advents-
konzert in der katholischen 
Kirche St. Josef in Neckar-
westheim (Weststraße 15). Am 
Sonntag, 15.12. um 17.00 Uhr, 

möchten wir aus dem hektischen Alltagsgeschehen entführen 
und auf einen besinnlichen 3. Advent einstimmen. Es spielen das 
Akkordeon-Ensemble, das Blockflöten-Ensemble, die Cellissimo-
Kids, das Gitarren-Ensemble, das Klarinetten-Ensemble sowie die 
Violinen der Suzuki-Gruppe.
Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei und die jungen Musi-
kerInnen freuen sich auf Applaus.

Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir das richtige Angebot für Sie. Ob nun für Ihre 
Kinder, Ihre Enkel, Ihren Partner oder auch sich selbst: Schenken 
Sie einen Gutschein für einen Schnupperkurs an unserer Musik-
schule. 4x 30 Min. Einzelunterricht zu einem fairen Preis! 
Informationen erhalten Sie im Sekretariat der Musikschule.

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd-
straße 25, 74348 Lauffen; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664;  
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: https://lauffen-
musikschule.de.

Verschiedenes

Karatesieger aus Pfaffenhofen
Kürzlich fand im Trainingsraum der Karateschule Schwaigern ein 
Winter-Turnier statt, das in zwei Altersklassen ausgetragen wurde. 
In der Altersklasse U 13 erkämpfte sich Tom Böckle aus Pfaffen-
hofen den 1. Platz, er gewann seinen Finalkampf deutlich mit mit 
3:2. In der Altersklasse U 10 gewann Lucas Schäfer seinen Final-
kampf deutlich mit 5:0 und belegte ebenfalls den 1. Platz.
Allen Teilnehmenden herzlichen Glückwunsch.

Winterkonzert mit PureSound und Avalon

Vereine, Parteien, Organisationen

TSV Güglingen
www.tsv-gueglingen.de

TSV Güglingen – Vorstand
Rudolfs Adventstreff
Die AH-Fussballer unterstützen die Aktion „Kids lernen schwim-
men“ bei Rudolfs Adventstreff und bewirten am Samstag,  
7. Dezember vor der Mediothek . Es gibt leckere Grillwürste und 
 Getränke mit und ohne Alkohol. Kommt vorbei und unterstützt 
die Aktion. Wir freuen uns auf euch.
Sportlicher Nikolaustag
Am Samstag vor dem zweiten Advent, 7. Dezember, 14.00 bis 
17.30 Uhr, feiert der TSV Güglingen seine Nikolausfeier in der 
städtischen Sporthalle mit vielen Vorführungen der Kinder und 
Jugendlichen. Es gibt Kaffee und Kuchen, Getränke, Grillwürste 
und Pommes. Auch der Nikolaus wird erwartet.

TSV Güglingen – Fußball-Aktiv
1. Mannschaft
TSV Güglingen – GSV Eibensbach 1:1
In einer ganz schwachen Begegnung von beiden Seiten zeigte 
der TSV seine schwächste Saisonleistung. Güglingen ging in der 
49. Minute in Führung, der GSV glich postwendend aus. Mehr 
gibt es zu diesen Spiel nicht zu berichten. Zur Winterpause steht 
der TSV auf dem 8. Tabellenplatz, auf die Abstiegsränge hat man  
8 Punkte Vorsprung. Im neuen Jahr geht es am 23.02.2025 gegen 
Neckarwestheim im Heimspiel weiter. Man benötigt eine Leis-
tungssteigerung, um in der Tablle Boden nach vorne gutmachen 
zu können.
2. Mannschaft
TSV Güglingen – SGM Brackenheim/Meimsheim 1:2
Im letzten Spiel vor der Winterpause gab es für den TSV eine ver-
meidbare Niederlage. In der 23. Minute ging der TSV in Führung 
und konnte dieses Ergebnis bis zur Halbzeit halten. Nach dem 
 Seitenwechsel wurden die Gäste stärker und erzielten zwei Treffer 
zum 1:2-Endstand. Mit dem 12. Tabellenplatz kann man nicht zu-
frieden sein. Es geht nun darum, nach der Winterpause die Kräfte 
zu bündeln, um bessere Ergebnisse zu erzielen. Weiter geht es im 
Februar 2025.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abteilung Fußball Aktiv
Rückblick:
SV Frauenzimmern – TGV Dürrenzimmern (1:3)
Am vergangenen Sonntag bestritt unsere Mannschaft das letzte 
Spiel der Hinrunde. Bei kalten Temperaturen kam unser Team gut 
ins Spiel. So konnte man mit dem aktuellen Tabellenführer gut 
mitspielen bzw. war teilweise sogar besser im Spiel. Leider konnte 
man jedoch die Chancen nicht erfolgreich zu Ende spielen und 
so waren es die Gäste, die den ersten Treffer markierten. Auch in 
der zweiten Hälfte war man eigentlich wieder gut im Spiel und 
drückt auf den Anschlusstreffer. Doch auch zu dieser Zeit des 
Spiels musst man erneut einen Treffer der Gäste hinnehmen. Kurz 
darauf gelang jedoch der Anschlusstreffer. Als man daraufhin 
mehr in die Offensive investierte kassierte man den dritten Ge-
gentreffer. So war man Ende trotz einer ordentlichen Leistung mit 
einer Niederlage bedient.
Danke!
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Fans und Unterstützern 
für den großartigen Support in der Hinrunde bedanken. 
Wir wünschen euch allen ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
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Tischtennis – SG Güglingen-Frauenzimmern
TSG 1845 Heilbronn III – Herren I 5:9
Auch gegen die starken Gastgeber konnte man seine weiße 
Weste behalten. Bis zum 3:3-Zwischenstand war die Partie völlig 
offen. Dann aber konnte man vier Einzel in Serie gewinnen und 
sich entscheidend absetzen. Am Ende stand dann ein verdienter 
9:5-Arbeitssieg zu Buche. Die Punkte holten Daub/Harrer und 
 Kulbarts/Bucher in den Doppeln sowie L. Staiger und A. Kulbarts 
je 2x, T. Daub, M. Otto und R. Harrer je 1x in den Einzeln.
TSV Cleebronn – Herren II 9:3
Im Derby gegen Cleebronn musste man eine überraschend deut-
liche Niederlage einstecken. Man erwartete zwar eine schwere 
Aufgabe, nicht aber, dass man überhaupt nicht ins Spiel finden 
würde. Bis zum 4:3 konnte man noch gut mithalten, danach aber 
riss der Faden völlig und man konnte kein Einzel mehr gewinnen. 
Die Zähler für unsere Farben holten Ott/Frank im Doppel sowie  
S. Arnold und M. Winkler je 1x in den Einzeln.
TT Heinriet-Gruppenbach II – Herren III 9:2
Bei der erwartet schweren Auswärtshürde zeigte man eine gute 
Leistung und wurde am Ende unter Wert geschlagen. Viele Sätze 
wurden erst in der Verlängerung entschieden und einige Spiele 
gingen über die volle Distanz, aber zumeist mit dem besseren 
Ende für die Gastgeber. Die beiden Ehrenpunkte konnten A. Neu-
bauer und S. Kulbrts im Einzel erringen.
Vorschau:
Samstag, 07.12.2024:
17.00 Uhr: Herren III – TTF Leintal IV
18.00 Uhr: Herren I – TSB Horkheim II

Sportschützenverein
Güglingen
Königschießen
Unser Königschießen ist am 8. Dezember, von 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Teilnahme nur für Vereinsmitglieder.

Jahreshauptversammlung und Weihnachtsfeier
Am 14.12.2024 findet unsere Jahreshauptversammlung zusam-
men mit unserer Weihnachtsfeier statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Bei der Jahreshauptversammlung stehen folgende Tagesord-
nungspunkte an:
 1. Begrüßung durch den Oberschützenmeister
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Oberschützenmeisters
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht des Sportleiters
 6. Bericht Jugendleiter
 7. Bericht der Kassiererin
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung der Kassiererin
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahlen
13. Ehrungen
14.  Anträge: diese können bis 12.12.2024 schriftlich eingereicht 

werden
15. Verschiedenes
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt und wir  
freuen uns auf einen schönen Abend.

Rundenwettkämpfe
Unsere 1. LP-Mannschaft konnte ihren Liga-Wettkampf ganz klar 
für sich entscheiden.
SSV Güglingen 5 Punkte – Bad Wimpfen 0 Punkte
Ergebnisse: Timo Kenngott 345, Daniel Wagner 344, Mailin Roth 
343, Thomas Kucemba 341, Bernd Müller 312. Leider lief es bei 
unserer 1. LG-Mannschaft nicht so gut, trotz sehr guten Ergeb-
nissen haben unsere Schützen beide Liga-Wettkämpfe verloren.
SV Grünmettstetten 5 Punkte – SSV Güglingen 0 Punkte
Ergebnisse: Alena Häderle 385, Marlon Fried 381, Michaela Seidler 
375, Timo Büchele 367, Denis Mrkonjic 361.
SV Affalterbach 5 Punkte – SSV Güglingen 0 Punkte
Ergebnisse: Alena Häderle 386, Michaela Seidler 376, Marlon Fried 
369, Timo Büchele 366, Denis Mrkonjic 363.

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaff enhofen@aol.com

TSV Pfaffenhofen – Fußball
TSV erneut siegreich
Der Sieger der Partie wird auf Platz 4 überwintern – und genau 
das war das Ziel des TSV Pfaffenhofen im Spiel gegen die SGM 
Niederhofen/Stetten. Die Heimmannschaft begann das Spiel 
wieder mit ihrem aggressiven Pressing. Der Gegner lauerte auf 
Kontermöglichkeiten. Nach einem Ballverlust in der gegnerischen 
Hälfte, schaltete Niederhofen schnell um und spielte die Situation 
eiskalt aus – 0:1.
Die Pfaffenhofer legten aber ziemlich schnell nach. Ein Abschlag 
von Torwart Sven Sambale ging in den Lauf von Seymen Zafer, 
der noch zwei Gegenspieler stehen ließ und dann zum Ausgleich 
einschob. Zudem erwähnenswert waren im ersten Durchgang 
zwei kuriose Szenen. Zuerst pfeift der Schiedsrichter nach einer 
Klärungstat von Oliver Melgar, die glasklar vor der Torlinie war, 
auf Tor, nur um sich dann ein paar Sekunden später wieder umzu-
entscheiden. Und kurz darauf pfeift er Foul im Strafraum, obwohl 
überhaupt kein Foulspiel vorlag. Anstatt aber Elfmeter für den 
TSV zu geben, entscheidet er auf indirekten Freistoß.
In der zweiten Halbzeit kamen die Gäste besser aus der Kabine. 
Doch Keeper Sambale ließ den Rückstand nicht zu. Das Spiel ent-
wickelte sich ab der 70. Minute zu einem offenen Schlagabtausch, 
aber die Hausherren waren in der Schlussphase entschlossener. 
Kevin Jeske startete in der 84. Minute eine schöne Einzelaktion 
und dribbelte mit Tempo in den Strafraum der Gäste, wo er dann 
ungestüm zu Fall gebracht wird. Den folgenden Strafstoß ver-
wandelte Spielertrainer Zafer zum 2:1-Endergebnis.
So gab es für die Gäste nichts mehr zum Jubeln und sie muss-
ten ihr mitgebrachtes Bier warm genießen, da sie dieses sehr un-
clever neben der Heizung im Spielertunnel lagerten. Damit ver-
abschieden wir uns in die Winterpause mit einem stabilen vierten 
Platz und einer Ungeschlagen-Serie von sieben Spielen in Folge.

Gesangverein Liederkranz  
Pfaff enhofen e.V.
Einladung zum Gottesdienst am 2. Advent
Am Sonntag, 8. Dezember, begleiten wir den Gottesdienst zum 
2. Advent musikalisch. Wir laden um 10.30 Uhr herzlich ein in die 
Lambertuskirche Pfaffenhofen.

Madrigalchor Vollmer e.V.
www.Madrigalchor-Vollmer.de

Adventskonzert mit festlichem Programm
Der Madrigalchor Vollmer lädt ein zum Adventskonzert am Sonn-
tag, 15.12.2024, um 17.00 Uhr, in der Stadtkirche Brackenheim. 
Mit einem festlichen Programm von Barock bis Swing wollen wir 
uns gemeinsam mit Ihnen auf Weihnachten einstimmen.
Tickets für 14 € (ermäßigt 8 €) gibt es im Vorverkauf im Reise büro 
Leo Deigner in Brackenheim, bei Carola Deigner in Güglingen 
unter 07135/9384243 oder an der Abendkasse.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Ausverkaufte Herzogskelter beim Jahreskonzert
Dass die böhmische Blasmusik und die Werkskapelle Layher eine 
große und treue Fangemeinde haben, war beim Jahreskonzert 
nicht zu übersehen. Aus dem Zabergäu und weit darüber hinaus 
kamen die Besucher an diesem Abend in den herbstlich deko-
rierten Saal der Herzogskelter, der bis auf den letzten Platz gefüllt 
war. Sogar auf der Empore nahmen Besucher Platz, um in den 
Genuss des Konzerts zu kommen. Unter dem Motto „Wir leben 
Blasmusik – sinnlich, heiter und nostalgisch“ hatte Dirigent Klaus 
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Ritter ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Mit 
einer eigens für diesen Abend von ihm komponierten Polka ist 
seine musikalische Leidenschaft eindeutig zu erkennen.

Besonders bei den Gesangstiteln, die von Tanja Rosa, Klaus 
 Ritter und Kurt Rötlich am Mikrofon begleitet wurden, sang und 
klatschte das Publikum erfreut mit. Nicht nur für die Ohren war 
das Konzert ein Genuss – das vereinseigene Küchen- und Service-
team versorgte die Gäste mit leckeren Speisen und Getränken. 
Was hätte als Zugabe und Krönung des Abends dann besser ge-
passt, als die Polka „Wir leben Blasmusik“. Damit wurde das Kon-
zertmotto nochmal hörbar und das Publikum wurde beschwingt 
in die Herbstnacht verabschiedet.

Ehrungen für insgesamt 240 Jahre
Beim Konzert wurden fünf langjährige Mitglieder durch die 
 Vorsitzenden Norbert Becker und Tanja Rosa sowie durch Dr. 
 Michael Preusch, den 1. Vorsitzenden des Blasmusikkreisver-
bandes Heilbronn, geehrt.
Vor 30 Jahren begann Carsten Rötlich in der Jugendkapelle am 
Schlagzeug. Mit viel Rhythmusgefühl sorgt er seither für den rich-
tigen Takt.
Seit 50 Jahren Mitglied bei der Werkskapelle Layher ist Klaus  
Xander. Bis 2013 war er aktiv am Bariton und unterstützt die  
Kapelle seither als passives Mitglied.
Markus Xander und Jürgen Gerstenlauer wurden für 50 Jahre 
 aktives Musizieren geehrt. Markus Xander begann seine Aus-
bildung am Flügelhorn und ist diesem Instrument bis heute 
treu. Er hat außerdem seit 40 Jahren als Kassier die Finanzen der 
 Kapelle im Griff. Jürgen Gerstenlauer ist mit der Tuba für die tiefen 
Töne zuständig. Von 2001–2011 übernahm er zudem das Amt des 
2. Vorsitzenden.
Seit 60 Jahren musiziert Kurt Rötlich aktiv, zunächst an der 
 Trompete und später am Flügelhorn. Außerdem trat er viele Jahre 
als Sänger auf und war 40 Jahre lang Schriftführer der Kapelle.

 
hinten: K. Rötlich, K. Xander, J. Gerstenlauer, N. Becker; vorne: T. Rosa, 
C. Rötlich, M. Xander, Dr. M. Preusch

Alle Jubilare wurden von der Kapelle und vom Blasmusikkreis-
verband jeweils mit einer Urkunde und einer Ehrennadel aus-
gezeichnet. Zudem gab es ein Weinpräsent, um auf die vielen 
gemeinsamen Jahre anzustoßen. Die Werkskapelle Layher ist 
dankbar für das große Engagement aller Geehrten!

Posaunenchor Güglingen
Feierstunde in der Mauritiuskirche
Zum Beginn des Konzertes in der Mauritiuskirche trugen die 
 Bläser unter Leitung von Andreas Scheid ein Allegro Moderato 
von G. F. Händel, in Bearbeitung von Hans-Ulrich Nonnenmann 
vor. Elvira Nägele begrüßte die Gäste und freute sich über das bis 
zum letzten Stuhl besetzte Gotteshaus. 

 
 Foto: Manfred Schneider

Das Konzert stand unter dem wunderbaren Motto der Jahres-
losung: „Alles aus Liebe“. Zwischen den Musikbeiträgen erfolgten 
Ansprachen von Daniela Mayer, Renate Bischoff oder Reinhard 
Scheid, die inhaltlich vom ehemaligen Bläser Günter Frank aus-
gearbeitet waren. „Es ging mir unter die Haut“ berichtete ein Gast, 
als das Solo von Klaus Sigmund bei der Air von Bach (Bearbeitung 
Gerson Raabe) geblasen wurde. Ein sehr anspruchsvolles Stück, 
vor allem für den Solisten. Die Bläser hatten intensiv geprobt, um 
die bekannte Qualität des Posaunenchores zu Gehör zu bringen. 
Ein auf die Harmonien sehr übungsintensives Musikstück, wie 
die Intonation von „Ein Fest nach langer Trauer“ (Komposition 
von  Michael Schütz für Bläser) erklang ebenfalls in der Kirche. 
Zwischendurch begleitete Marko Wegner mit geübter Leichtig-
keit ein paar Stücke mit dem Klavier, damit die Bläser sich z. B. 
auf das Anspiel vorbereiten konnten. Ameli und Wolfram Haiges 
sowie Martin Mayer führten dies auf, welches den Zuschauer zum 
Nachdenken einlud. Pfarrer Peter Kübler hielt eine sinnbildliche 
Ansprache zum Thema der Feierstunde.
Für ihr langjähriges Engagement wurden einige Mitglieder ge-
ehrt: Martin Mayer, Reinhard Scheid und Andreas Scheid wurden 
für 50 Jahre im Posaunendienst mit goldenen Ehrennadeln durch 
den ehemaligen Bezirksposaunenwart Martin Krieg ausgezeich-
net. Für ihre zehnjähriges Engagement wurden Amelie Haiges 
sowie Maike und Sara Weeber geehrt. Als Zugabe zu dem kurz-
weiligen, klangvollen Abend erklang ein virtuoses modernes 
Stück für Bläser mit dem Titel „BalkanBeats“ (Komponist Friedrich 
Feil) mit unterschiedlichen Bläsersolis. Das Opfer, das über 1.300 
Euro betrug, spendet der Chor dieses Jahr an „Freunde helfen Ni-
geria e. V.“ Salome Sigmund zeigte ein paar Bilder aus der Arbeit 
des Projektes Schulbau. Ein Plausch mit Umtrunk nach dem offi-
ziellen Teil rundete den Sonntagabend in der Mauritiuskirche ab.
 Text: Elvira Nägele

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.
Gartentipps
Pflanzungen im Dezember
Beim Pflanzen im Dezember achten Sie darauf, alle Aktivitäten 
nur bei frostfreiem Wetter durchzuführen. Das Gleiche gilt auch 
für den Schnitt! Außerdem sollten Sie für einen guten Boden-
schluss sorgen, das heißt, nach dem Pflanzen die Erde leicht an-
treten und gut angießen.
Staudenbeete
Überall dort, wo Blumenzwiebeln von zeitigen Frühjahrsblühern 
wie Winterlingen, Krokussen und Schneeglöckchen im Boden 
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stecken, sollten Sie abgeblühte Staudenreste noch im Herbst 
ent fernen. Ansonsten bleiben die Staudenbeete im naturnahen 
Garten unberührt.
Saatgutbeschaffung
Der Dezember kann auch schon genutzt werden, um zu über-
prüfen, ob alle für die Frühjahrssaat erforderlichen Sämereien für 
den Zier- und Gemüsegarten vorhanden sind; Fehlende werden 
angeschafft, um die Arbeiten im Frühjahr nicht zu behindern.
Winterharte Lauchsorten
Winterharte Lauchsorten können bis ins nächste Frühjahr im 
 Garten stehen bleiben. Häufeln Sie die Pflanzen jetzt noch ein-
mal mit Laub an, dann sind die Stangen geschützt und bleiben 
gebleicht.
Herausgeber: Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fachzeit-
schriften Obst & Garten, GartenPraxis, und Landesverband für 
Obstbau Garten & Landschaft Baden-Württemberg e. V. (LOGL). 
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

LandFrauen Güglingen
Dezembertermine bei den LandFrauen
07.12. Fahrt zur Ravennaschlucht – Abfahrt 10.00 Uhr, Haltestelle 
Schulzentrum in der Weinsteige, Rückfahrt ab Ravennaschlucht 
gegen 20.30 Uhr. Bitte an den gültigen Personalausweis denken.
10.12., 17.30 Uhr – Adventsfeier im Vereinsraum der Mediothek
17.12., 18.30 Uhr – Gruppe „Tänzerische Gymnastik“ trifft sich
19.12., 17.00 Uhr – Für Klassikfreunde „Es weihnachtet sehr …“

Herzlich laden wir ein zu unserer Adventsfeier
Weihnachtsgebäck, Tannenduft, Kerzenschimmer und schöne 
Gemeinsamkeit mit vertrauten Menschen – ein wenig von all 
dem gibt es bei unserer Adventsfeier zu erleben. Ganz der Tradi-
tion verhaftet, treffen wir uns in dieser Zeit und wollen uns ein-
stimmen lassen auf die kommenden Festtage. Wie immer ist für 
das leibliche Wohl gesorgt. Bitte bringen Sie zu unserer kleinen 
Feier einen Essteller nebst Besteck, ein Schälchen für Nachtisch 
und ein Glas mit. Kommen Sie und unterbrechen Sie Ihren Alltag 
für einige Stunden!
Wann: Dienstag, 10. Dezember, 17.30 Uhr
Wo: Vereinsraum der Mediothek

Raunächte
Raunächte nennt man die dunkelsten Nächte des Jahres Dies 
sind die Nächte zwischen dem 25. Dezember und dem 6. Januar. 
Allerlei Geisterglauben und Wahrsagerituale sind mit dieser Zeit 
verbunden. Auch vielerlei Brauchtum knüpft sich an diese Tage 
und Nächte. Unsere Referentin Stefanie Keller weiß viel über diese 
Dinge. Bei einer Wanderung in winterlicher Landschaft wird sie 
uns davon erzählen. Treffen wollen wir uns am 7. Januar um 15.00 
Uhr. Wer gerne mitgehen möchte, ist herzlich willkommen. Wir 
bitten um Anmeldung, damit wir besser organisieren können bei 
Tel.: 07135/932955. Kostenbeitrag für Mitglieder: 10 Euro.

Ev. Jugend Güglingen 
Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren Kinder- und Jugendgruppen (in 
den Schulferien finden unsere Gruppen nicht statt.)
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirmandenalter)
Donnerstags 19.30–21.00 Uhr – Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Jungschar (von 6–12 Jahren)
Freitags 16.30–18.00 Uhr – Nathanael Döbler, Tel. 0157/85798991

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
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Aus dem Verlag

Wir garantieren:
Spenden kommen zu

100 % an, ohne Abzug.
Für jede Spende erhalten Sie
eine Spendenbescheinigung

im Januar/Februar 2025.

5.12. bis 15.12.2024
Mit dieser Spendenmeisterschaft zum Internationalen 
Tag des Ehrenamts setzt die Nussbaum Stiftung ein 
deutliches Zeichen für ihr nachhaltiges Ziel: „Gemein-
sam Heimat stärken“. Klaus Nussbaum füllt den Spen-
dentopf für die Meisterschaft mit 20.000 €.

Spenden Sie jetzt für Ihr Herzensprojekt!

Je mehr Spenden das Projekt im Aktionszeitraum
erhält, desto höher wird der
prozentuale Anteil aus
dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung.

Aktionszeitraum:

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 23.12.2024 bis ein-
schließlich 03.01.2025 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2024 und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2025. Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.
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